
... heißt die Ausstellung von Ulrike Obermeier in der 
Galerie Hesse in Garbsen. Die Künstlerin experimentiert: 
mit Formen und Farben, unterschiedlichen Techniken 
und Themen. Aquarellhafter oder pastöser Farbauftrag 
– gesprüht – gespachtelt – mit dem Pinsel aufgetragen. 
abgekratzt – hinzugefügt – übermalt. All das beschreibt 
den Werdegang Ulrike Obermeiers Bilder. 

Ihr Handwerk beherrschend hat die Malerin ein Auge für 
Stilbrüche, die auf eine gewünschte Aussage, Wirkung 
oder gar Provokation abzielen. Durch unterschiedlichste 
Arbeitsschritte ergeben sich überraschende Strukturen 
und Farbkompositionen, die als Inspiration für die Motiv-
wahl dienen. So kann aus einem roten Klecks ebenso 
gut ein Apfel entstehen, wie auch ein abstraktes Bild. Die 
Darstellung von Menschen und Tieren jedoch, liebt die 
Malerin besonders.

Presseinfo

Ausstellung mit neuen Gemälden von Ulrike Obermeier in der
Galerie Hesse Altgarbsen

Zeitraum der Ausstellung: 19.11. – 27.11.2022 
Vernissage Samstag, 19. November um 11 Uhr

„Ich male male nur noch schnell ein Bild“

Öffnungszeiten: jeden Samstag & Sonntag 11-16 Uhr, sowie nach telefonischer Rücksprache 
unter Tel. 0170 6618419.

Galerie Hesse . Fiernhagen 32 . 30823 Garbsen . Tel. 0170 6618419

Ulrike Obermeier hat vor einigen Jahren mit der Malerei be-
gonnen. Zunächst autodidaktisch, dann als Gaststudentin 
der Hochschule für Bildende Künste in Braunschweig.

Wer in die Malerei Ulrike Obermeiers eintauchen möchte, 
hat während der Öffnungszeiten der Galerie Hesse die 
Gelegenheit dazu.

Wenn man in die malerische Welt von Ulrike Obermeier 
abtaucht, findet man sich in einer Welt der Farben wieder. 
Ihre Motive entnimmt sie der Alltagswelt. Man erkennt an 
der Körperhaltung der Menschen, dass sie eins sind mit 
dem gegenwärtigen Moment. Ulrike Obermeier schafft 
Bilderwelten, in denen der Betrachter Abstand von allem 
gewinnen kann, was ihn belastet. Ihre Arbeiten sind Orte 
der Besinnung und erinnern an die lebenswerten Momente 
des Alltags.


